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Im Rahmen der Abstimmungen mit der Denkmalschutzbehörde und dem Landesdenkmalamt Berlin, fanden 
mehrerer Abstimmungstermine bzw. Vor-Ort-Termine statt. Zur abschließenden Begehung am 28.10.2020 fol-
gende Stellungnahme das Landesdenkmalamtes Berlin. 
 
Auszug Stellungnahme vom 01.12.2020 / Hr.Schmidt: 
 

„…am 28.10.2020 fand eine gemeinsame Begehung vor Ort statt bei der die geänderte Zielplanung den 
Denkmalbehörden durch die Bauherrenvertretung und dem beauftragten Architekturbüro vorgestellt 
wurde. Die Planung geht auf die von der Denkmalpflege geforderten Aspekte ein, daher findet die Pla-
nung grundsätzlich die Zustimmung des Landesdenkmalamtes.  
Es wird begrüßt, dass das Neubauvolumen deutlich in der Höhe reduziert wurde und der markante prä-
gende Eingangsbereich von Veränderungen verschont bleibt. Die Forderung des Landesdenkmalamtes 
einen deutlich wahrnehmbaren Abstand zwischen dem geplanten Neubau und dem Flachbau einzuhal-
ten wurde ebenfalls in die neue Planung übernommen.  
Im Verlauf der Begehung wurden jedoch verschiedene Aspekte angesprochen, die aus denkmalpflege-
rischer Sicht im fortlaufenden Planungsprozess unbedingt berücksichtigt werden müssen.  
 
Höhenentwicklung Neubau 
Die Ergänzungen der vorhandenen Gebäudestruktur sollen sich am Höhenprofil des Flachbaus orientie-
ren, mit dem Ziel die städtebauliche Wirkung des Solitärs in den Stadtraum zu bewahren. Aus denkmal-
pflegerischer Sicht wird daher die Reduzierung des Neubaus auf maximal 4 Geschosse begrüßt. 
Um die Dominanz des zusätzlichen 4. Geschosses zu reduzieren, sind wir jedoch der Ansicht, dass ein 
zusätzliches Geschoss sich durch einen umlaufenden Rücksprung (Staffel) vom restlichen Baukörper 
absetzen muss.  
Auf der Höhe des Flachbaus markiert eine umlaufende Fuge den Übergang vom horizontal gelagerten 
Flachbau zum vertikal aufstrebenden Bettenhaus.  Aus denkmalpflegerischer Sicht ist diese Gliederung 
auch bei Gestaltung des Neubaus zu berücksichtigen. 
 
Neuer Eingang, Rückseite. 
Das Gebäude besitzt eine eindeutige Ausrichtung zum Landwehrkanal. Bei einer Umkehrung der Er-
schließung ist die ursprüngliche architektonische Ausrichtung des Gebäudes zu berücksichtigen und ei-
ne Überbetonung der Rückseite zu vermeiden.  
Die Integration des neuen Zugangs im Untergeschoss ist u. E. eine Möglichkeit die ursprünglich als 
Rückseite definierte Fassadenansicht weitestgehend zu bewahren.  
Die aus der Integration eines neuen Zugangs resultierenden Eingriffe im Innern des Gebäudes sind im 
fortlaufenden Planungsprozess mit den Denkmalbehörden abzustimmen. Bei der geplanten Umkehrung 
der Erschließung des Gebäudes ist zu berücksichtigen, dass die Eingangshalle in ihrer Funktion und 
grundlegenden Struktur (Dimension und Gestaltung) erhalten bleiben muss. 
 
Bestandsanbau Ostseite  
Die Erweiterung des Flachbaus im Bereich der Zufahrt (Rampe) wird aus denkmalpflegerischer Sicht 
kritisch bewertet, da die Fassadengestaltung in diesem Bereich für das Verständnis des ursprünglichen 
architektonischen Konzeptes unverzichtbar ist. In diesem Zusammenhang wurde von Seiten der Denk-
malpflege angeregt den ursprünglich identisch gestalteten Fassadenbereich auf der gegenüberliegen-
den Seite, der momentan durch einen Anbau verdeckt ist wieder freizustellen. 
 
Pavillonstruktur Ergänzung  
Ein Neubau am Standort des ehemaligen Pavillons ist aus denkmalpflegerischer Sicht vorstellbar. Der 
Neubau sollte jedoch, anders als bei dem Termin vor Ort kommuniziert, Bezug auf die ursprüngliche 
Pavillonstruktur nehmen und sich in seiner Kubatur und Höhenentwicklung in den Bestand einfügen. 

 
…(Im Original, s. Folgeseiten) 
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